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Jahresbericht 2018  

 

Stiftungszweck 

Die Stiftung Spital Affoltern hat den Zweck, das Spital zu erhalten, zu fördern und zu 
unterstützen sowie seine Zukunft zu sichern; Projekte des Spitals zu finanzieren, die 
nicht oder nur teilweise von der öffentlichen Hand übernommen werden und den 
Leitgedanken des Modells Affoltern zu vertiefen und zu verbreiten. 

Der Stiftungsrat hat sich immer wieder mit der Frage auseinandergesetzt, ob wir uns 
nicht doch am Abstimmungskampf beteiligen wollen oder sogar müssen. 

Wir haben uns auf den Kompromiss geeinigt; die einzelnen Stiftungsratsmitglieder 
können Stellung nehmen, die Stiftung selber bleibt im Hintergrund. 

Den Stiftungszweck – das Spital zu erhalten und seine Zukunft zu sichern – verfolgen 
wir, indem wir verschiedene Projekte finanziell unterstützen. Unter anderem wurde 
ein Beitrag zu Gunsten des Vereins „3 x ja“ sowie für den Tag der offenen Tür des 
Spitals Affoltern gesprochen. 

 

Geschäftsführung 

Per Ende Juni 2018 ist Frau Irene Enderli nach 13-jähriger Tätigkeit als Präsidentin 
zurückgetreten. Sie führte die Stiftung seit ihrer Gründung stets engagiert und 
umsichtig. Zudem pflegte sie einen persönlichen und sehr geschätzten Kontakt zur 
Spitalleitung – auch in schwierigen Zeiten des Umbruches. Ihr Wirken kann nicht 
genügend geschätzt werden und wird auch hier herzlich verdankt. 

Als Nachfolger wurde Herr Ruedi Müller aus Aeugst am Albis gewählt. Dank der 
grossen Unterstützung der übrigen Stiftungsratsmitglieder wird die Stiftung im Sinne 
von Frau Enderli weitergeführt. 

Der neue Betriebskommissionspräsident Herr Stefan Gyseler und der Spitaldirektor 
Herr Michael Buik orientierten an den Stiftungsratssitzungen über die aktuellen 
Entwicklungen und die geplante Neuausrichtung des Spitals. Die Zusammenarbeit 
gestaltete sich sehr offen, kooperativ und angenehm. Ganz speziell wurde auch der 
Kontakt zum Kompetenzzentrum Palliativ Care mit Herrn Markus Minder gepflegt. 
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Projekte 

Dank dem grosszügigen Legat des verstorbenen Herrn Robert Kohler sowie den 
vielen kleineren und grösseren Spenden konnte der Rest des Darlehens für den Bau 
der Villa Sonnenberg vollständig abbezahlt und diverse Projekte unterstützt werden. 

Unter anderem wurden Möbel in Stand gestellt und ein Kredit gesprochen, um ab Juli 
2019 wieder einen regelmässigen Busbetrieb „Bahnhof Affoltern – Spital“ anbieten zu 
können. 

Mit den Beiträgen für einen hoffentlich erfolgreichen Abstimmungskampf für die 
Auflösung des Zweckverbandes, der Gründung einer IKA „Langzeitpflege“ und der 
Gründung einer gemeinnützigen AG „Spital Affoltern“ versuchen wir die Zukunft des 
Spitals im Sinne unserer Statuten zu sichern. 

 

Dank und Hoffnung 

Ganz besonders danken wir allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Spitals 
Affoltern, die in dieser schwierigen Zeit der Unsicherheit durchhalten und einen 
geregelten Betrieb sicherstellen sowie auch dem Präsidenten der 
Betriebskommission, Herrn Stefan Gyseler, für sein hervorragendes politisches 
Engagement.  

Wir alle hoffen auf ein 3 x ja am 19. Mai 2919. 

Aeugst am Albis, 5. März 2019 

Stiftung Spital Affoltern 

 

 
Ruedi Müller 
Präsident des Stiftungsrates 

 


